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Herren Verbandskl Nord

TTG 1947 Walldorf : BJC Buchen 
Freitag, 01.04.2022, 20:00 Uhr

Joch beendet mit seinem Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom BJC Buchen, als Felix Joch sein
Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTG 1947 Walldorf perfekt machte. Eine
gute Leistung zeigten an diesem Tag Dubec und Dörr und Joch, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gastgeber von der TTG
1947 Walldorf ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Keinen Punkt beisteuern konnten Czekalla / Domdey im Match gegen
Dubec / Joch, das 0:3 verloren ging. Die siegbringende Taktik fehlte Mendel und Schöppe bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Dörr und Joch ab dem Start. Einen Punkt erhielt die TTG 1947 Walldorf, da
Jung / Büsch ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Lukas
Dörr war nachfolgend indessen Christoph Mendel, obwohl er alles gegeben hatte. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Tomas Dubec wurden Valentin Czekalla unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
der Reihe. Das Einzel zwischen Svend Domdey und Lukas Joch endete mit einem hart erarbeiteten
3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
danach Jens Jung letztlich im Repertoire, um Felix Joch final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne
Mühe gewann Christopher Büsch sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Mit nur einem
Satzverlust ging danach Volker Schöppe gegen Jonas Joch durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Christoph Mendel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Tomas Dubec dann doch
niedergerungen worden. Zwischenzeitlich konnte Valentin Czekalla zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Lukas Dörr aber trotzdem klar mit 1:3. Die siegbringende Taktik
fehlte Svend Domdey bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Joch ab dem Start. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für die TTG 1947 Walldorf nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den FC Külsheim am 08.04.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des BJC Buchen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC Külsheim
am 02.04.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf

Doppel: Czekalla / Domdey 0:1, Mendel / Schöppe 0:1, Jung / Büsch 1:0 
Einzel: C. Mendel 0:2, V. Czekalla 0:2, S. Domdey 0:2, J. Jung 0:1, C. Büsch 1:0, V. Schöppe 1:0 

 BJC Buchen
Doppel: Dörr / Joch 1:0, Dubec / Joch 1:0, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend/angetreten 0:
1 
Einzel: T. Dubec 2:0, L. Dörr 2:0, F. Joch 2:0, L. Joch 1:0
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